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Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Freundinnen und Freunde 

unserer Theresien-Gemeinde! 
 

Vor einiger Zeit bekam ich diese neue, zeitgenössische 

Ikone von einem Gemeindemitglied aus Kiel zugesandt. 

Die Ikone zeigt unsere Pfarrpatronin Teresa von Avila. 

Zuerst tat ich mich mit dieser Darstellung, die so ganz 

anders ist als die gewohnten Darstellungen sehr schwer. 

Doch je länger „diese Teresa von Avila“ auf meinem 

Schreibtisch stand, desto vertrauter wurde sie mir. 

Die Ikone zeigt Teresa als junge, selbstbewusste Frau, die 

in ihrem Leben, in ihrem gesellschaftlichen Umfeld der 

damaligen Zeit, ihren eigenen Weg gesucht und 

gefunden hat. Sie hat allerdings ihren Weg nicht nur 

gefunden, sondern ist ihn bewusst, als Frau, auch 

gegangen. 

Aus ihren Lebenserfahrungen heraus, schenkt sie uns, 

der nachfolgenden Generation, 7 Impulse für unser 

Leben. 

Sie lauten: 

Entschließe dich 
 

Geh mutig deinen Weg 
 

Lass dich beflügeln 
 

Gott schenkt Weite 
 

Wachse über dich hinaus 
 

Werde neu in Christus 

Bleibe in seiner Liebe 
 

Mit diesen 7 Kurz-Impulsen wünsche ich Ihnen und Euch 

alles Gute. 

Vielleicht haben Sie, Du Lust bekommen, dass 

diesjährige Patronatsfest mitzufeiern, zudem ich im 

Namen des Kirchenvorstandes herzlichst  einlade. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 
 

 

 

 

 

 

Pfarrer   

 

 

Feier des Patronatsfestes 
 

Jedes Jahr feiern wir am Sonntag, vor oder nach dem 15. 

Oktober, unser Patronatsfest, das Fest der Hl. Teresa von 

Avila. 

Dadurch halten wir die Erinnerung an diese besondere 

Frau wach, die den Karmelorden reformiert hat und seit 

1970 sogar als Kirchenlehrerin gilt. 
 

Auch in diesem Jahr möchten wir zur Feier des 

Patronatesfestes, dem Theresienfest, herzlichst einladen. 
 

Wir feiern: 

Sonntag 
 

15. Oktober 2023 
 

10.00 Uhr 
 

Festliche Feier der Eucharistie 

für Suchende, Ungläubige, Zweifler und 

anderer guter Menschen 
 

Pfarrkirche St. Theresia auf Nordstrand 
 

Mit Einführung der neuen, hauptamtlichen 

Pastoralen Mitarbeiterin 

Stefanie Bokemeyer 
 

Anschließend Empfang, Kirchencafé 

und Mit-Bring-Buffet 

für das gemeinsame Mittagessen 

 

 

Herzlich willkommen 

 

In unserer Pfarrgemeinde willkommen heißen wir Frau 

Stefanie Bokemeyer aus Schaalby. Mit ihr zusammen 

natürlich auch ihre Familien, ihren Mann und die zwei 

Söhne. 

Für 4 Jahre wird Frau Stefanie Bokemeyer in unserer 

Pfarrgemeinde hauptamtlich in der Pastoral und 

Seelsorge mitarbeiten. 

Im ersten Jahr als sogenannte Pastorale Mitarbeiterin. 



Im zweiten Jahr als Diakonin und im 3. und 4. Jahr als 

Priesterin. 

Ich bin der Synodalvertretung und Bischof Dr. Matthias 

Ring sehr dankbar, dass sie diesen Weg von Frau 

Stefanie Bokemeyer zur Priesterin für unser Bistum so 

wohlwollend unterstützen und es ihr ermöglichen diese 

ersten 4 Jahre in unserer Pfarrgemeinde zu leben und 

mitzuarbeiten. 

Daraus ergeben sich auch für unsere Pfarrgemeinde 

noch einmal weitere Chancen und Möglichkeiten in 

Seelsorge und Pastoral, sowie Gestaltung des 

Gemeindelebens auf Nordstrand und Kiel. 

Ich freue mich auf diese 4 Jahre. 

Ich freue mich auf das Dasein von Frau Stefanie 

Bokemeyer und ihrer Familie. 

Ich freue mich auf die neuen Möglichkeiten, die sich 

durch den Dienst von Frau Stefanie BokemeyerIn 

ergeben und entwickeln werden. 

Herzlich willkommen! 
 

Jens Schmidt, Nordstrand 

 

 

Neue Pastorale Mitarbeiterin 

 

Manche von Ihnen durfte ich schon in Gesprächen rund 
um einen Gottesdienst auf Nordstrand oder Kiel 
kennenlernen, für andere bin ich noch gänzlich 
unbekannt. Aus diesem Grunde möchte ich mich Ihnen 
und Euch vorstellen:  
 

Mein Name ist Stefanie Bokemeyer, ich bin verheiratet 
mit meinem Mann Ekkart und habe zwei Söhne im Alter 
von 15 und 16 Jahren. Wir leben seit 10 Jahren in 
Schaalby, bei Schleswig und kommen ursprünglich aus 
Hessen. Als Familie gehen wir gerne zum Skifahren, zum 
Segeln (wenn das Boot wieder startklar sein sollte…) 
und zum Golfen. Wenn ich die  Zeit für Hobbies im 
Alltag finde, dann lese ich für mein Leben gerne, fahre 
Fahrrad mit unserem Hund Franzi, male, singe oder 
musiziere ein wenig. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den vergangenen 30 Jahren habe ich nach meinem 
Studium an der Röm.-Kath. Hochschule Mainz als Dipl.-
Religionspädagogin/Praktische Theologin in nahezu 
allen seelsorglichen Feldern gearbeitet. Von den 
klassischen Arbeitsbereichen einer Gemeindereferentin 
wie die Erstkommunion- / Firmkatechese und der 
Religionsunterricht, war ich in den vergangenen Jahren 
auch in der Krankenhausseelsorge, in der Notfall- und 
Einzelseelsorge, im Bereich der Krankenkommunion 
und im Beerdigungsdienst,  in der  Verkündigung in der 
Liturgie, in der Leitung von Wortgottesdiensten, 
Andachten etc. hinaus bis zu dem großen Feld der 
Spiritualität tätig. Im Bereich der Spiritualität konnte ich 
mit Angeboten von geistlichen Tagen oder 
Wochenenden für ganz unterschiedliche Zielgruppen, 
Exerzitien im Alltag, selbst gestalteten Pilgerwegen 
(Auferstehungsweg und Kreuzweg im Brekendorfer 
Wald) und Meditationen in der Advents- und Fastenzeit 
mit den Menschen viele gute Erfahrungen machen und 
meine Freude an der Kreativität in diesem Bereich 
ausleben. Da ich gerne male, entstand neben der 
exegetischen Beschäftigung mit einem biblischen Text 
ab und zu auch ein Bild, in dem ich versucht habe, den 
Kern der Botschaft abzubilden. Zusätzlich konnte ich 
mich durch eine Ausbildung in „Themenzentrierter 
Gesprächsführung“ (TZI), in der Ausbildung zur 
„Mediatorin“ und zur „Systemischen Beraterin“ weiter 
qualifizieren.  
Neben der Tatsache, dass ich meinen Beruf immer sehr 
gerne und mit Freude ausübte, blieb die Sehnsucht 
danach, Priesterin werden zu dürfen. Diese Berufung 
spüre ich schon mein Leben lang und so hoffte ich von 
Jahr zu Jahr, dass dieser Wunsch eines Tages in 
Erfüllung gehen würde.   
Nun, da ich fast 55 Jahre alt bin, bekomme ich die 
Möglichkeit in der Alt-Katholischen Kirche dazu. Durch 
die Synodalvertretung des Bistums und die Bereitschaft 
von Pfr. Jens Schmidt mich zu begleiten, erhalte ich die 
Chance in ihrer Pfarrei diesen Weg gehen zu können. 
Zunächst werde ich als Pastorale Mitarbeiterin tätig 
sein, im nächsten Jahr soll die Weihe in den diakonalen 
Dienst stattfinden und in 2 Jahren die Weihe zum 
priesterlichen Dienst. Parallel zu meiner Tätigkeit als 
Seelsorgerin (60 %) werde ich meinen Master in Alt-
Katholischer / Ökumenischer Theologie in Bonn (40%) 
absolvieren. Somit werde ich für 4 Jahre in der Pfarrei 
St. Theresia bleiben und mit ihnen und euch zusammen 
diesen Weg gehen dürfen 
.  
Der erste Schritt neben dem Studium wird für mich 
sein, Sie und die Menschen in der Pfarrgemeinde besser 
kennenzulernen.  Manches wird neu für mich sein, 
vieles vertraut. Durch die ersten Kontakte mit Ihnen 
und Euch und die damit verbundene freundliche und 
herzliche Aufnahme, freue ich mich sehr auf die 
Zusammenarbeit und auf das, was wir gemeinsam 
entdecken, in die Wege leiten und im Glauben erfahren 
dürfen. 



Auf die kommenden 4 Jahre freue ich mich 

außerordentlich und bin gespannt auf die gemeinsame 

Zeit! 

Ihre/Eure Stefanie Bokemeyer, Schaalby 

  

1. Jahr des Gemeindeprojektes Kiel 

 

Man soll es nicht glauben, jetzt sind wir schon als 
werdende Gemeinde ein Jahr zusammen. 
Und wie schnell ist dieses Jahr vergangen… 
…und was ist nicht alles passiert. 
Wir haben mehrere Christen in unsere Kirche und 
Gemeinschaft aufgenommen und sind als Gemeinde 
zusammen gewachsen. In der Regel feiern wir unsere 
Gottesdienste mit 15 bis 25 Mitfeiernden 
Es ist schön vorher zusammen Kaffee oderTee zu 
trinken, sich weiter kennen zu lernen und neue 
Besucher und Mitfeiernde zu begrüßen. 
Die Kirche und Räumlichkeiten des Eivind Berggrav 
Zentrums in Altenholz Stift sind für unsere Bedürfnisse 
ideal. Ebenso gestaltet sich das Miteinander mit der 
evangelischen Gemeinde als harmonisch und 
wohlwollend. Wir haben das Gefühl dass Bedürfnisse 
der Gemeinden von allen gesehen und geachtet 
werden. 
Zu unserer Feier am 10.09. hatten Gemeindemitglieder 
einen Baum aus Papier geschnitten der auf einer 
Stellwand angebracht wurde. Alle Anwesenden konnten 
ein gelbes Blatt beschriften mit den Dingen die schon 
gut sich etabliert haben, ein grünes Blatt mit 
Anregungen für weitere Gestaltung des 
Gemeindelebens und ein oranges Blatt mit Anregungen 
zu Gottesdiensten und Liturgie. 
 

So ergab sich ein buntes Bild, das jetzt im Foyer des 
Eivind Berggrav Zentrums neben den Stellwänden der 
evangelischen Gemeinde steht.  

 

Wir freuen uns auf die Fortsetzung dieses Projektes und 
die Entwicklung der Gemeinde. 
 

Sebastian Steinberg, Kiel 

 

 

Durch Beitritt herzlich willkommen 
 

In unsere Pfarrgemeinde St. Theresia und dem 

Katholischen Bistum für Alt-Katholiken sind folgende 

Menschen während einer sonntäglichen Eucharistiefeier 

in unserer Pfarrkirche aufgenommen worden. 
 

Am Sonntag, den 17. September 2023 
 

 

Veronika Westphal, Glückstadt 

Wilko Westphal, Glückstadt 

Victoria Westphal, Glückstadt 

Valentin Westphal, Glückstadt 
 

 

 

Am Sonntag, den 01, Oktober 2023 
 

 

Stefanie Bokemeyer, Schaalby 

Ekkart Bokemeyer, Schaalby 

Vincent Bokemeyer, Schaalby 

Antonius Bokemeyer, Schaalby 
 

 

Wir heißen alle in unserer Pfarrgemeinde willkommen 

und wünschen ihnen, dass sie bei uns eine neue, gute 

Heimat im Glauben finden mögen. 

 

 

Feier der Erstkommunion 
 

Am Sonntag, den 24. September feierten wir in unserer 

Pfarrkirche St. Theresia auf Nordstrand, in der 

sonntäglichen Eucharistiefeier, das Fest der 

Erstkommunion. 

 

 
 



Valentin Zimmermann aus Simonsberg 
 

war zum ersten Mal eingeladen vom „Brot des Lebens“ 
zu essen und vom „Wein der Freude“ zu trinken. 
 
Für diesen weiteren Schritt, auf dem Weg seines 
Christwerdens, gratulieren wir ihm herzlichst. 

 

 

Verabschiedung durch Sterben 
 

Aus unserer Pfarrgemeine verstarben in den letzten 

Monaten 

Herr 

Dr. Gerhard Fritz 

aus Husum 
 

 

Herr 

Rüdiger Huly 

von Nordstrand 
 

 

Auf unserem Deichfriedhof wurde außerdem zu Grabe 

getragen 

Herr 

Peter Hempel 

aus Husum 
 

 

Gedenken an die Verstorbenen 
 

Herzlichst laden wir alle Gemeindemitglieder, 

Freundinnen und Freunde unserer Pfarrgemeinde zum 

Gedenken an die Verstorbenen ein. 2 Tage sind von 

diesem Gedenken besonders geprägt. 
 

Dienstag, den 31. Oktober 2023 

15.00 Uhr 
 

Festliche Kaffeetafel 

mit Zeit für Gespräch und Begegnung 
 

16.30 Uhr 
 

Einzelsegnung der Gräber 

auf unserem Deichfriedhof auf Nordstrand 

Alle Gräber sind dazu mit einem Grablicht 

geschmückt. 
 

Anschließend festliche Feier der Eucharistie 

am Vorabend des Festes Allerheiligen. 

 

Donnerstag, den 02. November 2023 

Allerseelen 

18.30 Uhr 
 

Festliche Feier der Eucharistie 
im Gedenken an die Menschen, die seit 

Allerseelen 2022, aus unserer Pfarrgemeinde 

verstorben sind oder auf unserem Deichfriedhof 

beigesetzt wurden. 

 

Diese sind: 
 

Günter Empen 

Jonathan Wolters 

Manuel Mühlbeck 

Annette Carstensen-Lund 

Peter Hempel 

Gerhard Fritz 

Rüdiger Huly 
 

Alle Mitfeiernden können während dieses Gottesdienstes 

für die Menschen Kerzen entzünden, die in ihrem Herzen 

und in ihren Erinnerungen lebendig sind. 

 

 

Wahl der Synodalen für Synode 2024 
 

Am Sonntag, dem 26. November findet die 2. 
Gemeindeversammlung in diesem Jahr statt. Ein 
Tagesordnungspunkt wird die Wahl der Synodalen für 
die Bistumssynode 2024 sein. Für diese Wahl gibt es 
eine erste Vorschlagsliste für die Kandidierenden. 
Es sind: 
 

Sabine Knappe-Gröger 

68 Jahre 

Rentnerin 

Kiefhuck 10 auf Nordstrand 
 

Sebastian Steinberg 

61 Jahre 

Optikermeister 

Allensteiner Weg 12 in Altenholz-Stift 
 

Diese bisherige Vorschlagsliste kann auf Antrag von 
wahlberechtigten Gemeindemitgliedern ergänzt 
werden. 
Wer von diesem Recht des Ergänzungsvorschlages 
Gebrauch machen möchte, kann Vorschläge ab sofort 
an das Pfarramt senden. 
Die Ergänzungsvorschläge müssen mindestens von zwei 
Wahlberechtigten mit Vor- und Zuname, sowie 
Unterschrift unterzeichnet sein. 
Außerdem muss dem Ergänzungsvorschlag eine 
Erklärung der Vorgeschlagenen beigefügt sein, dass er 
oder sie zur Annahme der Wahl bereit ist. 
 

Alle anderen wichtigen und aktuellen 
Informationen finden Sie unter: 

 

www.alt-katholisch.de/unsere-
gemeinden/gemeinde-nordstrand-

startseite/

 


